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Wie eine Studie von Siekmann (2015) gezeigt hat, bietet die individuelle 

Analyse von Rechtschreibfehlern in frei geschriebenen Texten eine gute 

Basis für die Förderung der Rechtschreibleistung von Kindern im 

Grundschulalter. Eine detaillierte Analyse und Kategorisierung jeder 

einzelnen Falschschreibung ist jedoch zeitaufwendig und im Schulalltag 

von Lehrenden kaum zu leisten.  

Im Rahmen einer Korpusstudie, in der wir die Rechtschreibfehler in 1845 

frei geschriebenen Kindertexten untersuchen, haben wir ein automa-

tisches Rechtschreibfehler-Analyseverfahren entwickelt. Dieses kate-

gorisiert Rechtschreibfehler und stellt zusätzlich weitere Informationen 

zu einem Fehler bereit,  wie z. B. ob der Fehler die Aussprache des 

Wortes beeinträchtigt (wie in *<renen> [ʀeːnən] für <rennen> [ʀɛnən]) 

oder die richtige Schreibung von einem verwandten Wort abgeleitet 

werden könnte (z. B. <Hund> [hʊnt] vom Plural [hʊndə]). Diese 

Informationen können für ein präzises Feedback zu einer Fehlschreibung 

an den Schüler genutzt werden.  

Im vorgestellten Prototypen einer nutzerfreundlichen Anwendung 

werden alle Fehler sowie mögliche, aber nicht gemachte Fehler einer 

Kategorie direkt im Wort angezeigt. Dies setzt eine präzise Lokalisierung 

und Kategorisierung der Fehler voraus, die mithilfe einer Phonem-, 

Silben- und Morphemanalyse durch den Webservice G2P des Baye-

rischen Archivs für Sprachsignale und eigener Verfahren erreicht wird. 
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